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1St 5Spezialist deı Kinderfreundebewegung, kennt N1C. NUur die Oöster-
reichische, sondern auch die INn anderen Ländern Für Deutschland hat

daher 1928 11DE 1 Volksvereinsverlag ML Gladbach erschlenene RBro-
schüre „Die Kinderfreundebewegung i Deutschland“ (104 Seiten, M 80)
herausgegeben. Die (Gresamtauflage SeINer bisher über die „Kinderireunde“
gebrachten Schriften beträgt 000, WO. eln Bewels afür, daß hier
eINeEmM dringenden Bedürinisse entgegengekommen wIird.

Die Broschüre „Kinderfreunde und ote Falken bringt mehrere
NeEUe K  tel über das Anwachsen der Kinderfreundebewegung Nord-
und Süddeutschland und der Tschechoslowakei, weiter das Kapitel
„Kote Falken un bDer das Vordringen auf dem „ande Schon an ist.
die kıinderfreundebewegüng keine lokale Erscheinung mehr und darf
keineswegs unterschätzt werden, SI auch diesem der JENCIMN
Tte keine For  schritte macC oder Sar zurückgeht. Die Zahlen 34)

000 elfer, 180000 Erwachsene qals Mitglieder, 300000 inder, die
täglich hbetreut werden: und 1!000000 monatliche Auflage der Zeitschriften
sind. erschreckend, gewaltig sind die ittel, die ihr ZU (Gebote stehen Es
handelt sıch ım C1116E weltanschauliche svyvstematische Gegenbewegung

d1ıe reilglöse und kırchliche Erziehung AUS der der gebrachten
/itate IUr e1iINnes des (1£N0SSeEN Kraıchel (S 8'7) „ 50 soll uns dıe S1  ıch-
rellgiöse Erziehung das i1ammende Angriffsziel 9 bis WIT miıt den N1e
versagenden alflen des (reistes en Sieg erTungen en ınd T1ür 1I1INELr
eT1sCcC Die Kıiınderfreundebewegung und ihren e15 mMu jeder Priester
kennen, doch Lagtäglich und außerhalb der»* Schule qauf diese
Erzieherarbeit des Sozlalısmus. Das Rüchlein gehört ber N1C. NUuUr
dıie Hand jedes Geistlichen, der daraus reichstes Materlal Schöpfen wird
sondern auch IN C1IE ände chrıstlicher ern und Erzieher, eıgnet
sıch für Kurse un orträge 111 den Vereinen. Beli srößeren Bestellungen
gewährt der Verlag Rabatt Es SEI uch aul die verschiedenen Flug-
schriften hingewlesen: „Kinderfreunde und Kinderfeinde“, Volksbund,
Wien, Plarıstengasse 100 UuCcC „Um die Zukunit uUNnseIer
Kinder“, Verein V.olksbildung Wien, AL Sternwartestraße 100 ucC

„Rettet die Kinder“, Reichsverband „‚FrroNne ındheit“ Wien, VE
Jıgergasse 1 100 C „Die hochwürdigsten 1sCHNOolTe n übDer
die ‚Frohe indhe Reichsverband ‚rrone ındheit“, Wiıen, NALT::
Jıgergasse % 100 UucC Fn An Aufklärungsmaterial mangelt 65
1SO an der Arbeit Fischers sicher nıcht Mögen die Schriftchen, 115-
besondere die PBroschüre „Kinderfreunde und ote Falken weiliteste Ver-
breitung iinden. dem katholischen Volke ZUT un /ÄUNR

Linz TNS; Hıiırsch Volksvereinssekretär
Diözesanobmann der „Frohen Jugend“

Kırche nd Bodenreiorm. Von Dr L udwig 2s! u
80 ürzburg 1929, Kabıtzsch Verlag MVI 2 50

Frankfurt M., ST Georgen.
Verfasser hat das Verdienst, Ausbildung und Anwendung des LELirb-

aurechtes ı111 Deutschland gefördert aben, WI1e S: auch ı111 Wohnungsbau
und ohnungsreform praktische Mitarbeit geleistet hat Nichtsdestowenigerist. der derzeıt schärifste ekämpfer der Bodenreformbewegung i Deutsch-
Jand, insbesondere des ‚SI un Deutscher Bodenreformer). DiIie
Erklärung dieser autftfallenden Erscheinung 1eg darin, daß Verfasser
BD sozlalıstische Lendenzen In Werke A sehen glaubt Da die
eutsche Bodenreformbewegung nıcht WEN1LLSE kıirchenfürsten nd maßlß-
gebliche katholische Organisationen ihren nhängern 7 W1 Ver-
iasser diese m1ıttels vorliegender Schrift Hesseren ejehren Wenn

uch manche SCc1INer Ausführungen a. theologischer Korrektheit P
wünschen ü  E1 assen (insbesondere Auffassung, die FEnzyklika
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„Rerum novarum “ stelle Privatarbeit des en päpstlichenTo 16 -

habenden Gelehrten Joachiım Pecei dar), SO ist. selbstverständlich 4alı der
VO  — ihm verifochtenen Unvereinbarkeit VO  > Agrarsozialismus und irch-
hicherEigentumslehre a3icht. Z.u ütteln Das thema probandum ist qaber Sar
N1C diese quaestio 1UTL1S, sondern die quaestio ACHE: nämlich Ale Ol

Verfasser unterstellte agrarsozialistische 'LTendenz und Zielsetzung des DB
Den Bewels hiefür bleiht Verfasser ber SCHAU:  1  -  e Das hindert N1C ihm
zuzugestehen, daß manche VO  > ihm angezogene Äußerungen Damaschkes
aniec.  ar sind. Richtig ist. auch, daß Damaschke persönlich die „Grund-
rente“ als soz1lales igentu hbetrachte und daher ihre Sozialisierung
ordert, VOLIT WIL iıhm natürlich NıC. Tolgen koöonnen. Das ist der
katholischen Freunde und Förderer der Bodenreformbewegung
wıeder nachdrücklichst betont worden ınd hat doch der Zusammenarbeit
mit der Bundesleitung qu{ti dem en des offizı.ellen Bundesprogrammes
nıemals IC Wege gestanden.

Unsere VO Zustimmung hat Verfasser, WE el die unzureichende
fachliche Vorbildung mancher Theologen beklagt, die Z g9s_ellsch_a_1ft;— und
wirtschaftswissenschaftlichen Fragen sich außern. Wir können ihm ber
nicht beipflichten, die bodenreform{ifreundliche Haltung vieler
Theologen auf nkenntnis zurückführen können glaubt und darum
versucht, SI über die wahre Natur der deutschen Bodenreformbewegung
aufzuklären. esis volkswirtschaftliche Sachverständigkeit 1st. N1C. ANZU-

greifen (unbeschadet nicht unbeträchtlicher Meinungsverschiedenheiten!),
ber die eutitsche Bodenreformbewegung isST. nN1C. das, als Was es] S16

hinstellt Die sehr ernst nehmende (Gefahr der- Schriift, die massenhaft
Geistliche beider Konfessionen versandt urde, 1eg darın, daß s1e

gläubig-kirchliche Krelise VO  H der Mitarbeit an der Bodenreiorm abwendig
Zı machen ee1gne 1ST, W as ZUT Folge haben müßte, daß die deutsche
Bodenreformbewegun ZU dem werden könnte, Was S1€E nach esis Meinung
eu schon 1st. Daß V  N nicht werde,aliur wollen WIT katholische oden-
reiormer ÜUre: entschiedene nd entscheıidende Mitarbeıt sorgen!
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